
DnteMUenZ - Nlatt zur Nmbacher Veitung
N>°- 63 .

Dienstag den 2«. M a i 183Z.

Armtliche ^erlautbarungctt.
3> 657. sI ) s l r . 655g . jXV I .

K u n d m a ch u n ss.
A n 2y. M a l »8)5 , Vormi t tags 9 Uhr ,

wird die Kiaatshcrrschaft Lacker Mahlmühle
unter dcr Schule zu Lack, auf sieben Jahre
Mtttelst öffentlicher Versteigerung beim dort i -
gen k. f. Verwallungsamte verpachtet werden,
wozu Pachllustige mit der Erinnerung elnge:
laden werden, daß die Pachtung gleich n«ch
trfolgter hühccer Notif ication des klcltations«
actes ihren Al i fang nehmen werde. — K. K.
tzamer«l«Nejnf^Verwalcutig La,bach am 20.
M a i i855 .

Z. 65>. (3) N r . 7640)1196. D .
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Alls dcr küfienläidljchen Glaateherrschaft

Flitsch kömmt d»e Stelle deS Verwal ters , zu-
gleich VezirkS-Commiffalrs und Bejll,ksr,chters,
mit welcher ein Gehalt von jährlichen Emben»
hundert ^ u l o e n , e«n Rcisepauschale zur Be-
streitung der Kosten für d»e eigenen Geschäfts-
relsen und für j<ne des untergeordneten Amts«
Personals von jährlichen Zweihundert Gulden,
<ln Na tu ra l -D 'pu ta t von jährlichen achtzehn
W,cner Klafrer harten Brenicholzes, ein Kariz«
le i - und Beleuchtungkpausaiale jährlicher E in -
hundert und Vierzig Gu lden ; dann das Emc,
lument der freien W o h n u n g , zugleich aber
die Obliegenheit zur baren oder sideljussocischcn
Ltlstung emcr Kaution uon Emtausend G u l -
den C M . verbunden ist, v e r t r e t u n g s w e i -
se zu bcscycn. — D ' l j . ' n i g ^ , welche sich um
dlksn li e r t r e t u n g s we l se zu versehenden
Dnnflposikn zu bewerben ^ llens sind, haben
lh e gehörig belegten Gesuche, wo, in l̂ ch übec
e»n piechend zuiück^legte juridische E tud len ,
nlongle Wal)!fäh!qlctt5dic'ece zur Ausübung
dcs^i^nl und s r n n m a l , , rann des Nichscram-
tes dcr schweren Pl)Ilz>,-, U be, iretungen, Kennt5
wß dcr Oomainen-Rcchnungs Manipu la t ion ,
d«r deutschen, krainenschen und allenfalls auch
der ltallcniscken Sprache, b^hcrlge Dienstlei-
stungen, erworbene Verdienste und Mora l l l a t
auszuweisen ist, «m uorgcschllebenen Wege ih-
rer unmltt«lbar vorgesetzten Behörde b,s 20 .
J u n i l. I . , hei der k. k. Görzer Camera! Be-
zuks.Peraaliung «inzureich n, u< d in ihren

Gesuchen auch anzugeben, ob sip mit den Beam«
t«n des Vcrwallungsamtcs Flitsch in einlM
von dem Gehetze als Anftcilungß-Hindernlß be,
zeichneten Grade verwandt oder verschwägert
s^en? ^ - Von der k. k. «llvr. Eamrral.Gefal«
len-Vcrwaltung. Lalbach am i i . M«» iL35.

'^^mMle^^erlautbarungen^
^ . 66 i . (2) Nr. Sa,.

E d i c t .
Von dem k. s. Bczilssqericbte der Camera!«

bcrlschafl Acelsdera rriro hiemit betannt qemacht:
Es se, über Ansuchen des Johann Wilcher von
Adelsder^, als Eessionär des Olias ^hrlstan von
Dosn, ,n i,,e ael-etene ReassumilUliq der, mit
Nescdeie ^^m 5. Mäs, ,634. Nr. 3o8, bewiNig.
te^, laut Protocol!, c!<ln. 2. Jun i ,834, Nr. 63o,
aber n-ider Mi t ten executive» Feilbietuny der.
dem AnkreaK Ohristan von D»rn gehör>qcn, z»l
Dorn, 5nl, haus Nr. 3 gelegenen, der E^meral«
Herrschaft Adtlsbel«, 5ul, Url,..Nr. 35» dienstba«
ren halbhube , in einem geilchtlicb erhobenen s
Schähunqstrertbe von 21-/0 st. 3c> sl., wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche, l̂ l̂ o. 25. Jänner »823,
3lr. »3c> annocl) sckuloi^en 8^ fi. 7 lr. 0»̂  c. 5. c.
getrilliqet, und seien zur Vornahme derselben die
diessälllgen Termine aus den 20. J u n i , 20. Iu«
li und 20. August t . I . , jederzeit Volmittags
von 9 bis 12 Uhr, in Loco Dorn mit tem An»
han^e anberaumt worden , daß vorbescdliedene
haldhube dei der ersten und zrreiten FcilbietungS-
tagsahunc, nur um ooei übel den Ecdahungslreltd,
bei der cmten Velsteigelung aber auch unter der
S c h ä b i g hintangegeben wlllden rvnd.

Wozu Kauflustige und insonderheit die ?a»
bularftläubic,er n»it dem zu erfctci»ien eingeladen
lverden, dost die Licitationödedingnisse sammt der
Rea!itäte>,fctci>)ung täglich in den gerröbnlicken
Amtsstulldcn bitrorts eingesehen wecden lönnen.

K-K. Beznlsgericht AoelSdera am i^ . Ma i »635.
Z. 656. (2) ^ - ^ " > Z. 3lr. 553o.

O d i c t.
Von dem Bezirlsa.erichle Rupertsb>)f zu Neu»

ss.idtl l'.iro biemit besannt gemacht: «Zs habe udcr
?lnsuchen ses Herrn Anlon Papes t̂ von Neustadt!,
ci« î-i>^5ssnt2tli 2a. December »654, ,< 553o, «n
die Amort'sirulig nachstehender, auf feinem, der
lö l l cden Sta5tqült Neustadt!, «ul) Rect.» 3lr. ^^
et (5on< »Nr. 65 untergehenden hause sommt An '
und ^ugchcr, intarulirten Schuldobl'galion ge»
rril i lgct, als:

a.) oeS Ultdeils des Herrn Franz här t ! , ge.
wesenen s. s. P^simeisters «u Neustadt!,
ddo. 22. März, et intab. 2Z. Apll l «792
mit «00 ,1.
nebst lückständigen Zinsen^
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1d.) der SHuIdobligation, lau«
tend an Fr. von MoScon
,u Plfä)ed, 66«. 29., ed in -
iabulai,« 3o. ^ a l 1792 pr. . . . 5oc» „
nev>t 4 0̂ 0 imsen.

Es wercen demnach alle Jene, welche auf
ebendelühileS l.lrt)e«l uno Obligation Ansprüche
zu machen vermeinen, e:>nnccc< lhre ^echce d^r»
auf binnen einem Jahre uno 45 Tagen so gewiß
ouSiuweisen, wior^ens sie nach Verlaut blefer
Zeit nlcht mehr geholt, und besagtes Urrheil uno
Obligation für null und nichtig c i t lä l l wilden
lvülden.

Vezirtsqericht RuplitShof zu Neustadll am
16. Ap l l l iä55.

Z . 6ä3. (3) „ Nr . 12/5.
E r l e d i g t e A p o t h e k e n - P r o u l s o r s -

S t e l l e .

Bei dem k. k. Bergamte zu Idr ia in
Krain ist die Werksapothcken-Promsorsstelle
mit einem Gehalte uon jährlichen 5c>o ft. C. M . ,
nebst freier Benützung eines Natural - Quar-
tiers, eines klemm Kräutergartens, und ei-
nes Kraucackers von iöo Quac>rattlaftern, ,n
Erledigung gekommen. — Competenten um
dieselbe haben sich über ihre Befähigung hier-
zu mit dem Diplome als ^ l ^ l ^ " ^K^lnaoiae
und über die Kenntniß der kramerischen oder
einer andern slavlschen ^vracke, welche letztere
jedoch nicht unumgänglich nöthig ist, ferner
über ihr Lebensalter und ihre bisherige Dienst-
leistung auszuweisen und anzugeben, ob sie
unter den Beamten des k. k. Bergamtes Id r ia
Verwandte haben.

Die Gesuche sind längstens bls 28. Ju -
ni d. I . , an das k. k. Obcrbergamt und
Bergnencht in Klagenfun einzusenden.

Vom k. k. Ober'oergamce und Vergge«
richte zu Klagenfurt den l ) . Ma l i635.

u. 642. (3) ^ I . Nr. 553.
^ E d i c t .

Das Beziltsgericht der Herrschaft Echneeberg
masit tund : OH habe auf dem Grunde der von
der löblichen l . f. Kammervrocuratur, wider (^eor^
^luan» von Lachou. pnnc^o eineS Orbsteuer-Au«.
ftandes pr. 669 N. Z2 2 ^ tr. ^. 5. c. abgegebe-
nen Aelcherun,^ der VorNelwnq. vom d,esigel,cht-
lichen Bescheide, 660. 6. April iü5t), I I I . 4 i 4 ,
feine ^olae aegeden, sondern unter einem 0,e mlt
Nesche.de vom 20. März l. I . , N l . 347, 5 " ^ " '
dilte Feilbietung der, dem Leyteln in Piandung
aezoaenen F a h l M e < als: »wei Ochsen, «tschayt
65 ft ; dlei Kühe, 5 , si. 2o kc.; drei Occhseln,
2 . ss73a l r . ; dcei pu l len , 62 st. 3o l r . ; secds
S(h.v«me, 6 l ft.; 100 Rentner heu 5 4° tr., bd ff.
î 0 t l . ; 4» (^ent. Htcoh ^ 20 t l . , t5 n. 20 l l . ;
Ja M o l i n g Weihen ^ » fl. 25 tr., I7 st- ^ " . ;
2o Merl ing Gelstc ^ 5o t r . , 2b ft.; 20a Mer-
iing Elbäpfel 5 i5 tr., 5o ft.; eine Nodung sau«

ren trautes, 3 fi.; eine kleine Bodung saure«
Rüben, 2 st. 3o tr . ; drei Deichselwäqen, 34 ft.;
zwe, Bmosellcn, 3 ft-; sechs Hacken ü 20 tr-, 2 ft.;
zwei < t̂ück Schnell'vagen, 2 ft. 5o lr ; ein Dop«
pelgewehr, 2 f!. 3a t l . ; eine Waneuhc, 5 ft.;
elnen Tlsch, 1 ft. 3u sr. ; secl-'ö Scfscln ü 10 f r . ,
1 f!.; drei üellsi^lcen s^mml Gerrand. 2g ft, 5« sr ;
secks gepolsterte Stuhle il 40 kl.. 4 ft.; ein Ca.
nape, 2 ft.: ein Kasten, 5 ft. Zo t r . , und cine
Slockuhl, gespäht 2 ft.; elnrucrt, und t>>e,u die
T5qs)huna.en auf oen 6. und 17. Juni und ». Ju l i
»63ö mic ocm gewöhnlichen And^nqe angeordnet.

Nezirlögellcht Schneederg oen 29. Apri l >L55.

F. 647. ( ) ) Nr 266.
E d i c t .

Vom BezillSgcrichte der Cameralhellschast
V e l d e S w'rd l)iel,nit betannt gemacht: Oö <ei
auf Unlangen deö Joseph 6porn zu Radrnanns-
doif. in die n e u e r l i c h e öffentl.che Feildietung
der. dem Simon hribar zu Iereta gehörigen, der
(HHmeralberlschaft Veldes, 5ul, Urb. '^r»»74 dienst»
baren, auf 29b ft. M . M . geschätzten Dr i t te l ,
hu!?e. wegen von dem Grsieder I^cod Rouniz
nicht zugthaltenen Licitationsl,eclngnifte gewilliqet,
und deren Vornahme auf oen 9. ^um i!»5ci, Boc«
mittags um 10 Uhr, in I^aco der Realität mit
dem Acisaye bestimmt, datz ^«dachte Reali tät,
wenn sie bei dieser Tagsayung nicht um die Schät-
zung oder darüber an Mann geblacht werben
tonnte, auch unter der Schäyuna hintangegeben
werden würde. Wozu Kauftusi'ge zu eischeinen
«ingelaüen werden, mit dem Vnfüqen, daß die
Schäßung und die Licitacioriöl'eoingnifse täglich
in der daiqen Kanzlei eingesehen werden tonnen,

BelirlSgericht Geldes am i5 . März iU35.

3. 645. (3) I N r . 44?.
O d i c t.

Vom Nezirtsgtlichte Prem wird biemit be« .
kannt aem^(tt: Sü sei üvel Anlanden der Herrschaft
Iabiclnih, nan Bescheid von heute, .^-447 in die
executive ^cNd,etunq der, dem Anton Narvisch von
Nddropnll«: gehörigen, dem Gule ^e!^^"bof, zub
U r b . N l . 53 dienstbaren Bieltelhude, zu U«di npuü^
gewiNiget, und se^en zur H°rnahme oetselbcn die
Termine auf den 27. J u n i , 27. ^zull und 27. Au .
guss »355, Vormittags g Uhc< im One Uol^in-
pull« mit dem Anhange angeordnet worden, daß
tiefe Hiealität, falls sie bei der ersten oder zwei«
ten Feildietlma u,n den gerichtlichen Hchäpungs-
preis pr. 206 ft. 20 tr. nicht an Vl^nn gebracht
werden tonnte, bei cer er»tten auch unter dem-
selben hintangegeben werden würdr.

Wozu die Kauftustigen mic dem Beisätze ein-
geladen werden, dah die Hchähun^s- und Lici,
totionsbedingnisse in dieser GerichlStanllei zur Ein»
sicht bereit liegen.

NezirtSgericht Prem am 28. März i835.

3.653. ( 2 ) / " — — — — — —
^ A u f n a h m e

eines Beamlcn an der Herrschaft Ofterwitz
nächst Franz im C,l!i?r Kre»se.

Von der Herrschaft Ofterwltz nächst der
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Possssation ??ranz im Cillier Kreise, wird ein
in der landamtlrung wohl etfahcener, besun»
ders in Benrksgeschafren zum Eonceptfache,
dann im adclichm R'chteramte zur Vornahme
der Verlassesabhandlunqen bewariderler, der
kralnerlschen Sprache kundiger Beamte, ge-
gen gute, und nach Verhältniß der ausge-
wiesenen Fah»gkelt«n, sehr annehmbare Beding»
N»sse aufgenommen/ und demselben fcel ge»
stellt: entweder zu Purgstali, als dem Amili-
fiye, ober »m benachbarten Posistatlonsorie
Fran, , die Wohnung zu nchmen.

D»? mic d?n geforderten 3«g«nschaften be-
gabten Dlenstmckcliden und dercils ln Dien-
ten gestandenen ledissen Herrn Beamten, wel»
che d»e geforderten Fähigkeiten redst einem
sittlichen Betragen legal ausweisen können,
und sich auch getrauen diese Fähigkeiten un
Dienste sicherlich zu erproben, werden freund,
lichst ersucht, sich deS Dienstes und der dießZ
falligen nahern Bestimmungen liegen bis ,5 .
Iun» l. I , in frank,rten Br»efen unmittel-
bar an die Herrschaft Ostcrwltz zu Franz zu
verwenden.

Herrschaft Osterrvitz am 16. Mai i835.

Z. 66ä. (2) r " ^ 7 " <

Zwei Verlorne Jagdhunde.
Den i Z . d . M . »stein Iagdhusid, und fünf

Tage darauf, nämlich den 18. d. M . der
zweite daoon h»er in Laib^ch verschwunden.
Beide sind mittlern Körperbaues; der Erstcrc
iff ro th , schön gezeichnet, Hal nämlich weiße
Nratzel, eine derlel Blase am Kopfe, ein wel-
ßes Kranzl am Halse, und dgs End? der N u ,
lhe. ebenfalls we»ß, und >ft sthr gutmüthig<r
statur. Oer zwe»te lfl schwarz, hat mehr nie-
dere röthliche Füße, sogenannte doppelte Au-
gen/ und »st, s>) mel als dißher schon erhoben
wurde, vun einem Nauev auf der Wiener
Straße fortgeführt worden.

Es wird Jedermann, der von dem einen
oder dem andern dieser Hunde Nachricht zu gebtN
vermag, höfilchN ersucht, solche elUwedcr ,m
hiesigen ^cüungs 5 Comptoir, oder auf der
Wiener E i l >ße, Haus, Nr . 6^/ abzugeben,
wofür nn angemesserns Honorar, und im
Falle der Emlieferung des e»nen oder des an«
dern oberwahnier Hunde auch d»e Vergütung
aller dießfalligm Auslagen zugesichert wird.

Z. 659'^ ( ^ ^
I m Hause Nr . i8 , in der al-

ten Markt-Gasse, sind zwe: Maga-
zine und cine Wohnung, bestehend

in zwei Zimmern, stündlich zu ver-
miethen. Das Nähere erfährt man
beim Hauselgenthümer im ersten
Stocke.

Laibach am 21. M a i i335.

Z. 653. (3)

Owe große Nand
Wirthschafts - Nea-

M5t
ist zu Grätz in der Iacomini-Vorstadt, 12Q
Klafter vom Ncuthore dcr innern Stadt ent-
fernt, aus freler Hand zu verkaufen. Diesel-
be besteht aus drei Häuseln. — Das Wohn-
haus sammt Garten ist landschaftlich, laude-
»nial» und einquartlrungsfrci, hat 17 heiy«
bare Zimmer, ^ Küchen, 4 Keller, gm crhal?
tenc Pferd' und NindlnchStallungen aufZo
Stücke, schr geräumige Wirthschaftsgebaude
für Getrcid- und Heuoorrathe, Wagenschop-
pcn, Glashaus mit großer Orangerie, eige-
ne C'nseh und 5 Brunnen.

Die beiden andern Wohngcbaude nnt
l l Zimmern, Hausgättchen und. gellern sind
untenhämg. ^ - i ' ! ^ ,̂11^ ^ ' ̂

Die mit dieser Realität dermal hcreml'g-
ten Grundstücke sind großtentheils landschaft-
lich, und zum Theile auch dem Stadlmagiftrate
Gratz dienstbar, und ebenfalls laudennalfrei,
rur ein unbedeutender Antheil ist laudemial»
mäßig. Ihre Ausmaß betragt 52 Joch, y i o
s^j Klafter an Acckcrn, Wiesen, Gärten - und
BawAica , und 2» Joch, ^53 ^ Klafter an
nahe gclcgcncn Waldungen, wouon der größ-
te Thcil ebenfalls landschaftlich ist. Der dabei
befindliche Viehstand »si alisgezeichnct, und
wird sammt den stehenden Früchten und Wir th-
schaftsfahrnisscn nutverkallft. Am Kaufschlllinge
kann ein bedeutender Theil gegen Siche.rstels
lung licgen bleiben, und auf den Nest werden
mchr)ährige 'Abschlagszahlungen angenommen.
Dicse aii der innern Stadt so nahe gelegene
Realität empsichlt sich übrigens insbesondere
noch durch ihre reihende Lage und Fruchtbar,
ke-it des Bodens.

Nähere Auskunft wird mündlich und auf
porlofrc,e Zuschriften uncer der Ättressr G I .
K. errheilt zu Grat) in der Postamtsgasse,
Nr. i 5 ? , lm iten Stocke, gassensells.

Gratz am 20. April »335.



Z. 566. (5) — 292 -

Lotterie mit 3 Ziehungen
W e r r s c h a f t M u n t s r h i i t z ^

den Z ^ I "
dieses Msnats Ma i

E r ß e Z t e b u n q :
Gewinn si. 100..000 W.W.
Haupttreffer „ 50,000 „ ^

Zweite Ziehung den 20. Juli d. I . , Gewinn . „ 150,000 „ „
Haupttreffer 3ooa Duc. ^ ff. 11 l ^ . . „ 33,750 „ ^

Dritte Ziehung den22. Septemb.d.I., Gewinn . „ 2 7 5 , 0 0 0 „ «
Haupttreffer » 200,000 „ „

H a s verehrliche spielende Publicum wird besonders darauf aufmerksam
" gemacht,

die erste Ziehung nicht zu versäumen,
da äio L65it26l von Î 0F(?n und I^i'eilo^n dclnn uii0ul"6lcllll^ll vvieä^t-

Das Los bei dieser interessanten Lotterie mit 3 Ziehungen kostet
nur 5 fl. C. M .

Wien am i . Mai 16ZS.

Hamm er 6t Karls,
k. k. priu. Großhändler; ! ,c . /

untere Braunerstraße Nr . 1126, zwcitm^Gtvck.
Lose, so wie auch Compagnie-Splel-Actien hierauf, sind zu habcn in Lai-

back beim Unterzeichneten um den Original-Preis, wie ihn obige Herren Ausspie-
ler für den Verkauf im Großen bestimmt haben.

Ioh. Ev. Wutschcr.



Anhtmg zur Naibacher Neitung.
Vaurs vom 20. M a i 1835.

M'.ttelprels
Slaatsschuldvelschltibungen zu 5 o.H. (in CM.) '02 ,̂ 3

deriv det̂ o zu2i j2v.H. (mCW.) 56 1̂4
V,l!?st« Obligation., H o i k « " . ^ 5 ^ ̂  / ^ /^^ , ^

mel.Odl,gat,o.,.d.3wc,rigS.^ ^ ^. ^ ' f ^

^al.Obl,gac. der Stano« v . ^ ' ^ ^ ^ ^ Z ^ .

Dar!.mit Verlos, v. I . l3,o ftir ,oa fl.(in CM.) 210 5 îb
dltta detto v - I . ,VZ4für5uo fl.(>n CM.1 5y5 5j4

Wlen. Scadt-Vanco-Ol)I. zü2i^2v. H. (in CW.) 66 ^5
Obligation. c?tl aligem. uno

Ungar. Hofkammtr zu 2 î 4 o.H. sin CM.) 691^6
(Aerarial) (Dome st)

Obi!g,c>tl0!icn de« Stände^ (lÄ.M.) (O.M )
y. Qsterrtich unter und'«iu3 v-H.) -^ —
ob d«r(5'nn3, von Bö!)»/iu t ' / 2 v. ß / L5il2 —
m<n. Mahlen, Vchle. ̂ °u , i/a v.H.> — —
iien, Gt<yermark,Harn'Fzu 5 v H V — —
len, )ilHln und Gorz ^zu 1 2/ä v-H.^ — —

Vank'Actien pr. Stuck i3<<2 in C. M .

K. U. Nattonehnttgen.
I n Gray am 20. Mai iLZ5:

63. 10. 24. 62. 16.
Die nächste Ziehung wlrd am 3. Juni

l3?5 m Gral) gehalten werden.

EllktretÄ - Nurchschnitts - Wreist
in Laibach am 25. Ma i iä55.

M a r k t p r e i s e .
Ein Wien. Mehcn Weihen . . 3 si. Zi kr.

— — Ku^nutz . . — „ — „
^ . — Halbfrucht . — ,, — »
_< — Korn . . . 2 „ 38 3 /̂, .,

— Gerste . . . 2 „ ,6 „
— — Hirse . . . 2 „ 7 »
— — Heiden . . 2 „ »2 „
— — Haser . . . > „ 40 „

der hier Angekommenen und Abgere is ten .
Den 22. Ma i . Hr. Johann Kobsi'n. k. k. Zoll«

,.Obeleinnel)mer, sammt Famili?, mich Triest. — Hr.
Auqnst Gosmann, Großbändll'l-, von Wien nach
Triest. — Hr. Asex Biglicttc,, k. k. ObcrlicuteNant
von Fürst ^icklenstein - Husaren , von Cremona nach
R.ida>iz. — Hr. Haller, k, k. Fähnrich vom Erzhcr-
ôg Ferdinand Infanterie - Negimertte, von Verona

«ach Arrad. — Hr. Keller v. Kcllcrsttin, k. f. Oder.
lieutenant vom neunten Jäger.Vatailion, von Pcttau
nach Piaccnza.

Den 23. Hr. Iobami von Monticelli: Hr, Carl
Vi l la; Deputirte der ^omdardie , und Hr. Anton
Marquise Austine, k. französischer Obrist; «lie drei
v«n Triest nach Wien.

Den 2/!. Frau Theresia von Anreiter, k. k,
Hof-^ecretärs.Gattinn, und Frau Iosepha K^mpmül^
Irr, k. k. Professors - Witwe; beide von Gräy nach
Trieft. — Frau Nina Grünwald von Wander, k. k,
Eubernlalraths-Gemahlinn, sammt Fräulein Tochter!

Hr. Peter Horrochs, Privater, sammt Familie, und
Hr. Noel, k. englischer Hauptmann: alle von Trieft
nach Wien. - Hr. Alex Lipinsky, k. k. Felocaplan,
von Lemderg nach Piacenza. — Hr. Loschan, k. k.
Oberlieucciiant vom Prinz Hohenlohe. Langcnburg I n -
faiUerie-Negimence, nach Cremona. — Hr. Wladitsch,
k. k. Oderlicuienant vom Prinz Hohenlohe-Langen«
burg I n f . Regimcnte, nach Mailand.

Acnttllche V^rlautbaruttIen.
Z. 653. ( l ) E)-Hlb. N r . ^09 .
S t r a ß e n b a u - ^ i c i t a t i o n s » A n k ü n -

d i g u n g .
Ueber die zu Folge Verordnung der löbl.

k, k. i l lpr. Landesbau- Direction vom 18. i2^.
M a i d. I . , z. Z. l/^27, mit hohem Gubcrnial-
Decrete vom 9. Ma» d. I . , z. Z. g336, bewil-
ligte Verstärkung der Zuschlicßung des Save-
armes unter ?o58»u^^ an der Wurzner Strae
ße, wird die Mmucndo - Versteigerung bei der
löbl. k. k. Beznksubrigkcit Mlchclstettcn zu
Krainburg auf dcn 5. Jun i d. I . , Vormi t -
tags uon l̂  bis 12 Uhr, ausgeschrieben. — D ie -
ses wlrd mit dem Beisätze zur öffentlichen Kcnnt-
Nlß gebracht, daß dieser auf den Betrag von
2o5 fi. 35 kr. C. M . buchhalterisch richtig ge-
stcllie Baugcgenstand aus Fclber- und Wei -
dengestrüpp, derlei Pfählen, fichtenen Rauch-
bäumen und aus Handlangerarbeit bestehe, und
jeder ^lcttatlonslheilnchmer gehalten sei, vor
Beginn der ^ci tat ion ein 5 ojo Vadium bar
zu erlegen, ,m Erstchungsfalle aber eine icici^o
Eautioli ebenfalls bar zu leisten. — Die übri-
gen Bedmgmsse, nebst dem Bauplane und der
Baudeuise können hicramts täglich eingesehen
werden.-—K. K. Siraßen-ComlmfsanatKvain-
burg am 2ä- M a i «635.

Z. 6L0. (2) I . 3 l l . 75».
E d i c t .

M e Jene, dik bei >em Verlasse des zu Klein«
lipplcin veistordenen V/lcnhi^s Braoatsch/ au^ rras
l!nmer für einem Rechl^iunoe emen Anspruch
zu machen gedenken, hab.'n selben bei eec 0lchic>ilK
a l̂f o,:n »7. Juni l. I . , ttüh 9 Uhr, vor dicskM
Gerlchle anderaumt.n Llquio^tlonö - und Advün'«
luniHscagftiLung so gewiß anzumelttn uno dcil«
zuthun- tvioiigens sic sicv die Folgen ces §> ^ ' 4
b. G. B . selbst zuzufchreiden ^r>en ,'oero-n.

^ Bezictsgeiichl Weixclderg am 20. Mo i i635'

6. 679. ( i ) I . N l . ?'!)'
N d i c t.

- ANe Jene, die bei dem Ve,iasse des zu Dull
> velssocdenen Ableders AndreaS O^liny, auä) Gtlc-
. jan genannt, aus w^ö lmmer für <in?m Recdcö-
! grunce l-inen Anspruch zu machen gtt>inten, ha.
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ben selben bei der dießfalls auf den i 5 . Jun i d.
I . , früd g Nlzr, vor diesem Gelichte onbecaum-
ten Liquidations « und Avhanolung^p^iöqe so ae<
wtß anzumelden un2 darzutdun. widclqens sie sich
die Folgen deS §. ä l4 b. O. B . selbst zUl"schlei-
ben haben.

Bezirksgericht Weixelberg am i » . M a i i825.

G d i c t.
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Saven.

stein in Unterlrain wird allgemein tuna qemacht:
C's sey über Ansuchen der Herrschaft Ruckenstein,
wider Joseph 3>seh von Brod, in oie executive Ver»
steigerung der, dem Gegner gehörigen, mtt dem
Pfandrechte belegten, zu Vroo gelegenen, der Herr«
schaft Rucken sie in, 5u.b Urd. Nr. 5eindienenoen, ge»
richtlich auf 6 l2 ss. geschälten halben hübe sammt
W o h n - und Wllthsckaftsgedäuden, wegen aus
dem rvirthsch^ftsämtllchen Vergleiche vom 23. März
i833, schuldigen 5^ i l . 3^ kr. 5 oja -jinsen und
Untosten gew'lliget/ und hiezu drei Feilbietungs»
Termine, a ls: auf den iH. M a i , »5. Juni und 16.
J u l i »L35, jedesmal von 9 bis ,2 Uhr Aormit«
tags, in ^oco der Realität mit dem Anhange
anberaumt worden, daß, saNZ diest Realität roe>
der bei der er<ien noch zweiten Feilbietungstag-
sahung um den gerichtlich erhobenen ^chähnngs«
tverth oder darüber an Mann gebracht wcrdr^
könnte, solche bei der dritten auch unrec demsel-
ben b'ntangegeben werden würde.

Wozu die öicitat'.onslu!<igen arf den obbe-
sagten Tag und Stunde hiermlt eingeladen sino.

Bezirksgericht Havenssein ain 5. März ,655.
A n m e r k u n g , ^u der ersten 'Necsteiaerungs»

tagsaßung i l l kein K^Mustigec erschienen.

Z. 672. (.) ' ^ ° " ^
Vei dem k. k. Bezicks-Eomm'illariate der

Nmgebunq Lalbachs wl rd em Kanzlclpractl-
cant, Wl l<cr dle Grammaticalclassen zurückge-
legt y a t , schön und geläufig schreiet, und
nebst hinreichender H?ubftl!ienz auch elnen mo-
ralischen Wandel nachzuweisen vermag, auf:
qenommen. Blttfteller haben sich um dlesen
P l ä ^ persönlich oder portofrei schriftlich bis
l 5 . J u n i iLZZ hierorts zu bewerben.

K. K. Bezirks «Commlssarlat Umgebung
Laibachs am 23. M ^ l i 3 3 5 .

Z. e>73. (.) '̂  "
Eln Capital von 1600 fi. wi rd gegen

pupillarmaßige Sicherheit ausgclichen.
W c r solches zu überkommen wünscht/ be-

liebe sich an D r . Johann Zwayer , N r . ^ , ,
,n der G'adischa»,Vorstadt zu veiwend'N.,

Z» 660. <2)
A n z e i g e.

Bei herannahendem heil. Psingstfefie hat

Gefertigter die Ehre , seine neuen F m m m g s -
und Tau f -Meda l l l en , mtt und ohne F i l i g ran-
Verzierung nach vorgelegten gedruckten Fc^
brikspreisen bestens zu empfehlen. D a diese
Denkmünzen das solideste, schönste und bleibend-
ste Andenken gewahren, welches immer Pathen
den Kindern geben können, so schmeichelt er
sich mit gefälligen Abnahmen in seiner Woh«
nung am alten M a r k t , N r . 23 beehrt zu wer-
den, allwo er sich auch in jeder Gravcurar-
beit fortwährend bestens recommandirt.

Lose der großen Lotterie der Herrschaft
Kuntschütz sind mit dcn Vorthei len und P re i -
sen, wie sie das Handlungshaus in W i c n
g ib t , in der Lottokollectur am alten M a r k t ,
zu haben.

W o l f g a n g F. G ü n z l e r .

Z. 65H...(37 ^

Oewolb zu vernne-
then

I n der Capuziner - Vorstadt,
Elephanten-Gasse,, Haus-Nr. i 5 ,
wird das Gewölb zu ebener Erde,
wo dermalen eine chyrurglsche Officm
ist, 9>0 Michaeli vergeben.

Nähere Auskunst gibt Kauf-
mann Wutscher.
Z. 674. (I) '

Kaufwüldiges Kll^erwerk.
Statt »3 si. 20 kr, ColU'.-Münze, um 6 st.

Conv. -Münze.

Lavater's Physiognomik,
z u r

Beförderung der Menschcnkenntniß und
Menschenliebe;

vo l l s tänd igs te neueste Auflage, gr. 8. Wien,
1829. Vier Bä'nde mit 762 Figuren auf 124 Ku-
pfertafeln auf Posipapier gedruckt und in Nalurpa-

pier gebunden,

i n g a n z n e u e n E x e m p l a r e n .
Dieses schon ausgestaltete, keiner Bibliothek fch.

len sollende P r a c h t w e r k liefere ich kurze Zeit zu
obigem b e i s p i e l l o s b i l l i g e n P r e i s , und erin-
nere nur noch, daß die du rch mich bezogenen Exem-
plare m i t

17 höchst w i c h t i g e n l ^ « « i m i l « ' «
auf 2 Folio Tafeln vermehrt find; vie llllkN Ü t l r i '
gen Ausgaben mangeln.

Dana) AloOS Odler v
N le inmayr , IN Laibach./<H. Intelligenz-Blatt Nr. 63. d. 26. April !8Z5.)


